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Stressulkus-Prophylaxe mit Protonenpumpenhemmern bei

Intensivpatienten: Nutzen, aber auch Risiken?

AMB 2019, 53, 85

Fazit: In einer Post-hoc-Analyse von sehr schwer kranken Intensivpatienten ergab sich eine höhere

Letalität unter Pantoprazol zur Stressulkus-Prophylaxe im Vergleich zu Plazebo sowie weniger

hämodialyse- und beatmungsfreie Tage bei deutlich weniger gastrointestinalen Blutungen. Es sollte

daher keinen Automatismus für Protonenpumpenhemmer bei Intensivpatienten geben…bitte Artikel

abonnieren
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